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Sterne mit den gold'nen Füßchen

Text by Heinrich Heine (1797-1856)
Set by Robert Franz (1815-1892), op. 30, #1; Hugo Wolf (1860-1903)

Sterne mit den gold'nen Füßchen,
    

Stars with the golden little-feet,
(Stars with little golden feet,)

wandeln droben bang und sacht,
    

walk up-above anxiously and softly,

dass sie nicht die Erde wecken
die da schläft im Schoss der Nacht.

Horchend steh'n die stummen Wälder,
jedes Blatt ein grünes Ohr!
Und der Berg wie träumend streckt er
seinen Schattenarm hervor.

Doch was rief dort? In mein Herze
dringt der Töne Widerhall.
War es der Geliebten Stimme,
oder nur die Nachtigall?
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IPA transcription and literal translation is available for download.
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